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Soziale Einrichtungen

 Redaktionsschluss:
dienstags 16.00 Uhr

Sozialstation  
Mittlerer Breisgau gGmbH 
Ehrenkirchen, Prälat-Stiefvater-Weg 3
 07633 953 30

Pflegestützpunkt Bad Krozingen
Grabenstr. 2
pflegestuetzpunkt@lkbh.de
 0761 2187-2974/
 2973 / 2972 / 2971

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung
Freiburg, Basler Str. 61
fs-freiburg@bw-lv.de
 0761 156 30 90

Familienwerk Sölden
Frau Karin Birk
karin.birk@familienwerk-soelden.de
 07664 4058069
  0176 17612624

Kath. Kirchengemeinde
Pfaffenweiler, Kirchstr. 8
ulrike.schneckenburger@kath-bom.de
Pfarrer Alois Schuler
 07664 925 48 10

LiA Leben im Alter - Nachbar-
schaftshilfe in Pfaffenweiler
Einsatzleitung             
 01575-2579146
einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de

Öffentliche Sprechstunde: 
3. Dienstag im Monat, 10-12 Uhr, 
Rathaus, Bücherbörse im Erdge-
schoss

Ev. Kirchengde. Wolfenweiler
Schallstadt, Kirchstr. 10
wolfenweiler@kbz.ekiba.de 
Pfarrerin Therese Wagner
 07664 65 19

Hospizbewegung 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V.
Sterbebegleitung
 0160 96 84 20 20
Trauerbegleitung
 0160 477 00 21

SOS Hilfe für Familien e.V.

Kleiderstube

in Ehrenkirchen-Norsingen, 

Bundesstr. 11

 0160 5520293

Kontaktperson für Pfaffenweiler: 

B. Gutgsell,   7663

Kleider/Spenden gerne erwünscht.

Tafelladen

Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4 a

 07633 923 15 61

Rathaus 
Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Dienstag: 17 - 19 Uhr

Bürgermeister 
Lukas Mahler 07664 9700-0
rathaus@pfaffenweiler.de

Zentrale, Standesamt, 
Vorzimmer
Diana Treyer 9700-0
treyer@pfaffenweiler.de 

Hauptamt
Harry Schumacher 9700-12
schumacher@pfaffenweiler.de

Bau- und Ordnungsamt
Felix Vogel 9700-24
vogel@pfaffenweiler.de

Gewerbeamt, Melde- u. 
Passamt, Soziales, Fundbüro
Luisa Merazzi 9700-13
merazzi@pfaffenweiler.de

Mitteilungsblatt 9700-13
mitteilungsblatt@pfaffenweiler.de

Flüchtlingsangelegenheiten und 
Klimaschutz 
Petra Meier 9700-23
meier@pfaffenweiler.de

Standesamt, Rente,  
Grundbucheinsichtsstelle
Anja Egloff 9700-14
egloff@pfaffenweiler.de

Rechnungsamt
Louisa Rißler 9700-20
rissler@pfaffenweiler.de

Gemeindekasse
Christiane Dietsche 9700-15
dietsche@pfaffenweiler.de

Bauhof 9700-17

Einrichtungen 
Kindergarten 66 35
info@kindergarten-pfaffenweiler.de

Schneckentalschule 73 22
sekretariat@schneckentalschule.de
Rektorat 61 86 47

„´s Schneckehuus“
Kindertagespflege in anderen Räumen
Sandra Strukely 0173 93 555 06

Batzenberghalle 70 92
batzenberghalle@pfaffenweiler.de

Förster
Hr. Wangler 0162 2550736
E-Mail: fabian.wangler@lkbh.de

Flüchtlingsintegration 
Fr. Ruder 0152 0246 9102 
sophia.ruder@lkbh.de

Abfallwirtschaft 
bei Reklamationen 
 0761 2187-9707

Grundbuchamt Emmendingen
 07641 96 58 76 00 

Polizei
Polizei 110
Polizeiposten Ehrenkirchen 
 07633 806 180
Polizeirevier Freiburg-Süd 
 0761 882 4421

Jugendsachbearbeiter 
 07633 806 18 20 
 07633 806 18 14

Feuerwehr
Feuerwehr Notruf 112

Leitstelle Feuerwehr 
 0761 2013 315
FFW Pfaffenweiler                  9614726

Notdienste 
Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst 116 117
Deutsches Rotes Kreuz 112
Augen-, Kinder- und 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst

Tierärztlicher Notfalldienst 
 0761 722 66
Vergiftungs-Zentrale 0761 192 40
Zahnärztlicher Notfalldienst 
 0761 120 120 00
AED Standorte Pfaffenweiler
Standort 1 = An der Apotheke 
(gegenüber dem CAP Markt)
Standort 2 = Eingangsbereich der 
Batzenberghalle
Standort 3 = Winterbaum bei 
Familie Blattmann (Weinst. 60)

Störungsdienste
badenovaNETZE GmbH  
(Strom & Erdgas) 08002 76 77 67
Vodafone (Unitymedia, KabelBW) 
 0221 46 61 91 00
Telekom Geschäftskunden 
 0800 330 11 72
Telekom Privatkunden 
 0800 330 20 00
Wasser - Wassermeister Herr Egloff  
 07664 97 00 17 
 0170 224 94 35

Apotheke
Freitag, 17.07.2026
Haslach-Apotheke Freiburg
Carl-Kistner-Str. 33, 79115 Freiburg
 
Samstag, 18.07.2026
Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt

Sonntag, 19.07.2026

Faust-Apotheke Staufen

Hauptstr. 52, 

79219 Staufen im Breisgau

 

Montag, 20.07.2026

Tuniberg-Apotheke Munzingen

St.-Erentrudis-Str. 22, 

79112 Freiburg

 

Dienstag, 21.07.2026

Urban-Apotheke Herdern

Hauptstr. 58, 79104 Freiburg

 

Mittwoch, 22.07.2026

Markgrafen-Apotheke Freiburg

Markgrafenstr. 68, 79115 Freiburg

 

Donnerstag, 23.07.2026

Stadt-Apotheke Staufen

Hauptstr. 15, 

79219 Staufen im Breisgau

 

Freitag, 24.07.2026

Katharinen-Apotheke Freiburg

Meraner Weg 1, 79111 Freiburg
 
Änderungen vorbehalten.
Weitere Notdienstapotheken 
finden Sie unter www.lak-bw.de
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Das Rathaus informiert

Sommerpause des Gemeindeblättles
Wir möchten darauf hinweisen, dass am 07.08.2026 
(KW 32), 14.08.2026 (KW 33) und 21.08.2026 (KW 34) je-
weils kein Mitteilungsblatt erscheint.

Das nächste und erste Blättle nach der Sommerpause er-
scheint wieder am 28.08.2026.

Wir bitten um Beachtung!

Soziale Einrichtungen

LiA – Leben im Alter e.V.
Nachbarschaftshilfe in Pfaffenweiler
Sprechzeiten im Rathaus Pfaffenweiler 
Jeden 3. Dienstag im Monat, von 10:00 bis 12:00 Uhr, Erdge-
schoss, Büchertauschbörse.

Nächster Termin:
• Dienstag, 21.07.2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht notwendig!
 
Weitere Informationen erhalten Sie direkt bei der Einsatzlei-
tung telefonisch unter 0157 52579146 oder per Mail an 
einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de.

Mitteilungen 
des Landratsamts

Informationen zur Tigermücke 

Was ist die Tigermücke und woher kommt sie?
Die Tigermücke (Aedes albopictus) ist eine Stechmückenart. Sie 
kommt ursprünglich aus Asien, hat sich zunächst in Südeuropa 
angesiedelt und ist seit 2015 auch in Süddeutschland heimisch. 
Die Rheinebene bietet ihr mit ihren heißen Sommern und mil-
den Wintern sehr gute klimatische Bedingungen. Mittlerweile ist 
sie in der Stadt Freiburg und in über zehn Gemeinden im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald nachgewiesen.
 
Was ist das Besondere an der Tigermücke?
Zum einen hat sie ein aggressives Stechverhalten und vermin-
dert so die Lebensqualität in den betroffenen Gebieten. Zum an-
deren ist sie möglicher Überträger zahlreicher tropischer Viren, 
wie z. B. Dengue-, Chikungunya-, Zika-Viren. Diese Viren können 
durch den Stich einer infizierten Tigermücke auf einen anderen 
Menschen übertragen werden und fieberhafte, teilweise schwer 
verlaufende Infektionen verursachen.
 
Wie könnte eine Übertragung ablaufen?
Ein Bürger/in kommt beispielsweise von einer Reise aus einem 
tropischen Reiseland zurück, in dem es Chikungunya-Infektio-
nen gibt. Im Reiseland ist er von einer Mücke gestochen worden 
und ist mit dem Virus infiziert worden. Nach Rückkehr erkrankt er 
z.B. mit Fieber. Die Erreger vermehren sich während einer „virä-
mischen“ Phase in seinem Blut, die zumeist wenige Tage anhält. 
Wird er während dieser Phase von einer heimischen Tigermücke 
gestochen, kann diese das Virus aufnehmen. Ist es ausreichend 
warm, kann sich das Virus in der Tigermücke vermehren und bei 
einem Stich auf eine weitere Person übertragen werden.
 
Wie sollte ich mich daher nach einer Reise in Risiko-
gebiete verhalten?
Wenn man sich nach der Rückkehr von der Reise im Freien auf-
hält, sollte man an Mückenschutz denken, vor allem, wenn man 
sich nicht wohl fühlt. Man sollte frühzeitig einen Arzt aufsuchen, 
wenn man Symptome hat, die auf eine Infektion hindeuten kön-
nen, und den Arzt auf die zurückliegende Reise hinweisen.
 
Wie wird die Tigermücke bekämpft und was kann ich
selbst tun?
Zunächst muss man wissen, wo Tigermücken sind. Hierbei wird 
zwischen einem aktiven und passiven Monitoring unterschie-
den. Bei einem aktiven Monitoring werden durch Fachpersonal 
z.B. Mücken-Fallen aufgestellt und ausgewertet. Bei einem pas-
siven Monitoring meldet ein Bürger/in eine verdächtige Mücke, 
welche dann von Fachpersonal eindeutig als Tigermücke be-
stimmt wird. Bei der Bekämpfung werden mehrere Maßnahmen 
kombiniert: u.a. Vermeidung von Brutstätten und Ausbringung 
von BTI (ein Proteinkomplex aus Bakterien, welcher von den 
Stechmückenlarven aufgenommen wird und zum Absterben 
der Larven führt). Jeder Bürger sollte seine Umgebung nach 
möglichen Brutstätten untersuchen. Z.B. Regentonnen abdich-
ten, Gießkannen ausleeren, Wasserbehälter regelmäßig säubern 
(vor allem die Wand abschrubben dort werden gerne die Eier 
abgelegt), Blumenuntersetzer ausleeren, ...

Wie kann ich verdächtige Mücken melden?
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, verdächtige Mückenfun-
de zu melden. Entsprechende Informationen finden Sie auf 
folgenden Links bzw. auf den jeweiligen Themenseiten Ihrer 
Stadt oder Gemeinde (Ansprechpartner sind hier meist die 
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Ordnungsämter).
Plattformen zur Meldung von Mückenfunden
• https://www.kabsev.de/stichts/tigermuecke-melden/
• https://tiger-platform.eu/de/
• https://mueckenatlas.com/
• https://tigermuecke-icybac.de/

Wo kann ich mich als Bürgerin/Bürger über die Tigermü-
cke informieren?
Das Landesgesundheitsamt informiert auf der Webseite 
Stechmücken und Arbovirosen u.a. über die Verbreitung der 
Tigermücke in Baden-Württemberg, über Gesundheitsgefah-
ren durch diese Stechmücken aber auch über Bekämpfungs- 
und Kontrollmaßnahmen.
Auch auf der Website der Kommunalen Aktionsgemeinschaft 
zur Bekämpfung der Schnakenplage (KABS e.V.) finden sich 
hilfreiche Informationen zur Tigermücke, zu Bekämpfungs- 
und Präventivmaßnahmen.
 

Vereinsmitteilungen

Automobilclub

Rennen in St. Johann / Baden-Württemberg / 
Deutsche Meisterschaft
04./05.07.2026 
Deutsche Meister vom AMC Pfaffenweiler 
Der Soifa-Bobby-Club St. Johann hat am Wochenende zum 
4. Mal die Deutsche Meisterschaft im Speeddown/Seifenkis-
ten ausgerichtet. Aus Thüringen, Sachsen, Hessen und Ba-
den-Württemberg kamen die besten Fahrer Deutschlands, 
um auf der 800 m langen und kurvigen Strecke die Besten 
zu ermitteln. Während am Samstag der Sommer für gewohnt 
heiße Temperaturen sorgte, gab es am Sonntag mehrere starke 
Regenfälle, die sowohl den Zeitplan, als auch die Reihenfolge 
kräftig durcheinander brachten. Damit war in einigen Renn-
klassen bis zur Siegerehrung für hohe Spannung gesorgt.
Der AMC Pfaffenweiler, der seit Januar eine Speeddownab-
teilung führt, war mit 5 Erwachsenen in der Einsitzerklasse C4 
und 3 Kindern sowohl in der Einsitzerklasse C2 als auch in der 
Jugendkartklasse C9 vertreten. Bei den Einsitzern Jugend ver-
besserte Johannes Lühl seine Laufzeiten stetig und kam immer 
näher an den Führenden heran. Er wurde Vizemeister. Bei den 
Jugendkarts lieferten sie die Geschwister Marvin und Miria Be-
cherer ein Duell um den Titel, dass der ältere Bruder für sich 
entscheiden konnte. Beide schafften es ebenfalls, ihre Fahrleis-
tung permanent zu steigern. Bei den Erwachsenen im Einsitzer, 
der Königsklasse mit den meisten Teilnehmern, überraschte 
Nico Horn in seinem dritten Rennen mit sehr guten Einzelzei-
ten und schockte die Konkurrenz zwischendurch mit der viert-
besten Laufzeit. Durch etwas Pech und technische Schwie-
rigkeiten kam er insgesamt auf einen beachtlichen 14. Platz. 
Matthias Schlageter ging es als alter Hase nicht ganz so wild an 
und erreicht einen soliden 10. Platz. Ab da war aber Schluss mit 
gemütlich, weil ab Platz 7 das Fahrerfeld sehr dicht beieinander 
lag und die Positionen ständig wechselten. Wenn auch einige 
davon überzeugt waren, dass nach dem Regen keine wirklich 
schnellen Zeiten mehr gefahren werden konnten, bewiesen 
Maria, Hannes und vor allem Felix Schlageter das Gegenteil. 
Maria fuhr ihre persönliche Bestzeit des Rennens, überholte 
damit einige Fahrer und wurde dafür mit Platz 4 belohnt. Das 
ist ihr bestes Ergebnis bei einer DM und sie ist somit schnells-
te Frau in dieser Rennklasse. Hannes fuhr im letzten Lauf seine 

zweitbeste Zeit und sicherte sich den Vizemeister. Felix mobi-
lisierte als seine Kräfte und fuhr die Bestzeit des Rennens ins-
gesamt. Damit schob er sich vom dritten auf den ersten Platz 
und kann sich zum ersten Mal bei den Erwachsenen Deutscher 
Meister nennen.
 
Neben den überaus erfolgreichen Ergebnissen haben die Fah-
rer vom AMC ein tolles Wochenende mit vielen schönen Erleb-
nissen im Gepäck, auf der Reise zurück nach Südbaden.

Foto: AMC Pfaffenweiler 

Tennisclub

Spieltermine 
Samstag, 18.07.2026
09:30 Uhr:  SC Freiburg 1 - 
 TSG TC Pfaffenweiler/TC Bad Krozingen 1
14:00 Uhr:  TC Pfaffenweiler 1 - TC Sasbach 1
 
Sonntag, 19.07.2026
09:30 Uhr:  TC Pfaffenweiler 1 - 
 TSG TC Bad Säckingen/TC Rheinfelden 1

Kultur-Treff

Gute Arbeit des Akustikers 
Jonas Schira sprach beim Kulturtreff über Konzerthäu-
ser als Spiegel ihrer Zeit.
„Wenn man es als Akustiker schafft, dass das Publikum die 
große Distanz zur Musik nicht mehr wahrnimmt, dann hat 
der Akustiker gute Arbeit geleistet.“ Mit diesem Zitat des Ja-
paners Yasuhisa Toyota, der die Akustik der Hamburger Elb-
philharmonie konzipiert hat, nahm Jonas Schira seine Zuhö-
rerinnen und Zuhörer am vergangenen Freitag im (trotz der 
Hitze) gut besetzten Columbasaal mit auf eine Reise durch 
die Geschichte und die Welt der Konzerthäuser. „Vom Hofsaal 
zur Hightech-Philharmonie – Konzerthäuser als Spiegel ihrer 
Zeit“, lautete das Thema. Ein durchaus spezielles Thema, aber 
der studierte Toningenieur und Akustikfachmann ließ erken-
nen, wofür seine Begeisterung steht, und konnte sein Publi-
kum fachkundig, eloquent und humorvoll ebenfalls in seine 
eigene Begeisterung für die Welt der Akustik hereinholen. 
Yasuhisa Toyotas Satz geht von dem Anspruch aus, dass das 
Musikerlebnis im Konzerthaus dem einer modernen und 
hochwertigen Hifi-Anlage zuhause ebenbürtig sein und 
die Akustik von Konzertsälen entsprechend konzipiert sein 
müsse. Das war keineswegs immer so. Als im Europa des frü-
hen 17. Jahrhunderts Konzertsäle aufkamen, waren es Salons in 
den Schlössern des Adels mit einer eng begrenzten Zahl von 
Plätzen für ein erlauchtes Publikum. Erst nach und nach – in der 
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Zeit der Wiener Klassik eines Haydn, Mozart oder Beethoven – 
löste sich das weltliche Musikschaffen vom höfischen Leben ab 
und wurde „bürgerlich“ – entsprechend den gesellschaftlichen 
und politischen Entwicklungen dieser Zeit. Die Säle wurden 
größer, die Sitzplätze nahmen zu und ebenso die Größe der 
Orchester und die Anforderungen an das Klangvolumen. In der 
Romantik und Spätromantik eines Schubert, Brahms, Bruck-
ner, Wagner, Tschaikowski und vor allem Mahler wuchsen die 
symphonischen Werke zu gigantischen Schöpfungen und mit 
ihnen die Orchester und die Säle. Erst in der zeitgenössischen 
Musik der Nachkriegszeit trat die maximale Fülle eines „umhül-
lenden“ Klangs wieder zurück hinter der klaren „Definition“.
Dass die Akustik, also die sehr komplexe Lehre vom Schall und 
seiner Ausbreitung, erst um 1900 von dem Amerikaner Wallace 
Clement Sabine als Wissenschaft (1868 – 1919) formuliert und in 
ihren physikalischen Gesetzmäßigkeiten erarbeitet wurde, ist 
umso erstaunlicher, als ja auch bereits vorher Konzertsäle von 
nennenswerter Qualität geschaffen worden waren, in denen 
mit erfahrungsgestütztem Wissen das Zusammenwirken von 
Reflexion, Absorption und Diffusion, von Klarheit und Nach-
hall des Schalls austariert und gestaltet wurde, das heute mit 
computergestützten Simulationen konzipiert wird. Und immer 
entspricht dem Klangbedarf auch die Architektur – sei es der 
Musiksalon des Barock, der „Schuhkarton“-Saal der Klassik und 
Romantik, die „Weinberg“-Architektur der Berliner Philharmo-
nie oder die „Parametrische“ Architektur der Elbphilharmonie. 
Es ist Jonas Schira gelungen, seine Zuhörerinnen und Zuhö-
rer zumindest ein wenig in die physikalische Welt der Akustik 
hereinzunehmen, und auch deutlich zu machen, dass es den 
idealen Konzertsaal nicht gibt und dass die Akustik auf einen 
bestimmten Konzertbedarf hin ausgelegt ist, in dem sie stark 
ist und dafür in anderen Bereichen weniger. Das alles machte 
er auch an Hörbeispielen deutlich, wie überhaupt seine Präsen-
tation durch viele Bilder und Grafiken sehr lebendig und gut 
nachvollziehbar war. 
Dass Bauen – und somit auch der Bau von Konzerthäusern – 
immer eine politische und gesellschaftliche Aussage beinhal-
tet, machte Jonas Schira an der Berliner Philharmonie deut-
lich, der deutlich seine Begeisterung gilt, weil sie „ein starkes 
Zeichen der Demokratie“ sei.  
Herzlicher Beifall für Jonas Schira. Der Akustiker hatte gute 
Arbeit geleistet. 
Das Kulturtreff-Team

Jonas Schira spricht über Konzerthäuser als Spiegel ihrer Zeit. 
Foto: Thomas Broch 

Winzerkapelle

Kirchennachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Breisgau-Markgräflerland

Hauptsitz: Joseph-Vomstein-Str. 6, 79189 Bad Krozingen
Verlässliches Pfarrbüro (K+ Punkt) Staufen, Tel. 07633 924970 
Pfarrbüro Pfaffenweiler (K Punkt), Kirchstr. 8, Pfaffenweiler
Tel: 07664 92548-10, E-Mail: info@kath-bom.de, www.kath-bm.de 
Samstag, 18.07.
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend in Schallstadt 
Sonntag, 19.07.
10:30 Uhr Abenteuer-Kirche an der Servatiuskapelle
14:30 Uhr Rosenkranz an der Servatiuskapelle
18:30 Uhr Wortgottesfeier „Wir feiern Bibliolog“ in Schallstadt
Montag, 20.07.
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Eucharistiefeier  
Dienstag, 21.07.
08:00 Uhr Eucharistiefeier in der Berghauser Kapelle 
Mittwoch, 22.07.
15:00 Uhr Rosenkranz  
Samstag, 25.07.
18:30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend in Ebringen 
Sonntag, 26.07.
10:45 Uhr Wortgottesfeier  

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der KiGe finden Sie auf 
der Homepage (www.kath-bm.de) oder im Pfarrbrief.  

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Ver-
waltungsmitarbeiter (w/m/d) in Teilzeit (50-60%) für 
unsere Geschäftsstelle in Bad Krozingen. 
Interesse? 
Die vollständigen Ausschreibungen finden Sie auf 
unserer Homepage www.vhs-bad-krozingen.de.

Volkshochschule
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Evangelische Kirche Wolfenweiler

Die Anmeldung zur Taufe und Trauung sind nun beide on-
line möglich. Die Anmeldelinks finden Sie auf unserer Home-
page: https://www.ekbh.de/gemeinden/wolfenweiler 

Unsere Kirche ist tagsüber bis mindestens 18 Uhr geöffnet!

Gottesdienste: 
Sonntag, 19.07.2026
Kein Gottesdienst in Wolfenweiler!!! Einladung nach Mengen!
10 Uhr  Gottesdienst im Rahmen der 1250-Jahr-Feier-Men-

gen auf der Schulwiese in Mengen. Pfr. Bösenecker
10 Uhr  Gottesdienst Christuskirche Bad Krozingen, Dekan 

Schmid-Hornisch
17 Uhr  Kleine Kirche Christuskirche Bad Krozingen, Diako-

nin Groß
18 Uhr  Abendgottesdienst Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkir-

chen, Dekan Schmid-Hornisch
20.30 Uhr  Ökum. Taizé-Gebet Kath. Kirche St. Alban Bad Kro-

zingen, Diakonin Groß

Sonntag, 26.07.2026
10 Uhr  Gottesdienst mit Kantorei, Taufe von Philian Eisele, 

Verabschiedung von Irmtraut Jenne als Pfarrsekre-
tärin und Kindergottesdienst, Pfrn. Wagner

10 Uhr  Gottesdienst mit Taufen auf dem Lehenhof Ehren-
kirchen, Pfr. Guthmann

18 Uhr  Abendgottesdienst Martin-Luther-Haus Hartheim, 
Pfrn. Wagner

Veranstaltungen:

Das Pfarrbüro ist aktuell DIENSTAGS zwischen 9 und 12 
Uhr verlässlich besetzt. Außerhalb dieser Zeiten rufen Sie 
bitte vor Ihrem Kommen an oder sprechen Ihr Anliegen auf 
Anrufbeantworter oder schreiben es uns per Mail.
Pfarrbüro: Tel-Nr. 07664-6519 und unter der Mailadresse wol-
fenweiler@kbz.ekiba.de. 
Pfrn. Wagner erreichen Sie persönlich unter 01604917415 und 
therese.wagner@kbz.ekiba.de.  

Herzliche Grüße!
Ihre Pfarrerin Therese Wagner 

Ende des redaktionellen Teils

 

 

 
 
 
 
 
 

 



RUND UM DEN BATZENBERG KW 29

anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Rund um den Batzenberg
Lokal gut beraten
Nächste Sonderseite in KW 43
Anzeigenschluss für KW 43 am Di., 13.10. um 12 Uhr

 SONDERSEITEN SPECIAL IN EBRINGEN  EHRENKIRCHEN  SCHALLSTADT  PFAFFENWEILER  BAD KROZINGEN  HARTHEIM  BOLLSCHWEIL

Rund um den Batzenberg
Lokal gut beraten

 Bauen mit Lehm….
 - Lehmputze
 - Farbige Lehmoberflächen
 - Designspachtelungen
 - Energetische Sanierung
 -Wand- und Deckenheizung
 -Fachwerk und Lehmwickel

Münstertäler-Straße 30 | 79219 Staufen   
07633 / 929 98 70  |  nunnenmacher@naturbau.org



Schritt für Schritt 
zur privaten Anzeige 
beim PRIMO Verlag. 
Einfach direkt online 
und ohne Vorwissen.

ANZEIGE SELBER 
GESTALTEN?GESTALTEN?

kalkulator.primo-stockach.de

neu!


